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Deklaration der in Frankfurt vertretenen
Regierungen an den Heiligen Stuhl vom
24. Juli 1818, Artikel 4

"Die für die Bildung junger Candidaten des geistlichen Standes schon

bestehenden bischöflichen Seminarien zu Rottenburg und Meersburg,

Fulda und Mainz werden erhalten werden.

Da wo dergleichen noch nicht bestehen, wird Sorge getragen werden,

entweder, daß neue Seminarien errichtet, oder die jungen Cleriker in

eines der schon in der Provinz bestehenden aufgenommen werden.

Die Bischöfe werden Niemanden darin aufnehmen, der nicht neben

erprobten Sitten in einer öffentlich zu erstehenden Prüfung sich der

Aufnahme würdig gezeigt hat. Die Aufgenommenen erhalten den

zur Erlangung der höheren Weihen nöthigen Tischtitel von ihrem

Landesherrn.

Die Provinz wird künftig ihre academischen Lehranstalten haben, auf

welchen sich die Candidaten des geistlichen Amts in den theologischen

Wissenschaften bilden können."
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